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 WIESuellaktuell

Zu diesem Anlass wur-
de am Sonntag, dem 5. 

Mai ein großes Jubiläums-
fest gefeiert. Die Partner-
schaftsurkunde wurde von 
den Bürgermeistern Josef 
Waltl, Nils Hammerschmid 
und Ortsteilbürgermeister 
Andreas Senkowski unter-
zeichnet und als Zeichen 
der Freundschaft gemein-
sam ein Ginkgobaum im 
Rathauspark der Marktge-
meinde gepflanzt. Musika-

lische Unterhaltung gab es 
durch die Marktmusikka-
pelle Wies, die Bergkapelle 
Steyeregg, den 1. Triebeser 
Fanfarenzug und den Chor 
der NMS Wies. Auch ein 
gemeinsamer Auftritt der 
MMK Wies, Bergkapelle 
Steyeregg und den 1. Trie-
beser Fanfarenzug sorgte 
für Begeisterung. Das Ju-
gend- und Kinderballett 
Kess aus Triebes und Steira-
FIT heizten dem Publikum 

mit tollen Tanzeinlagen 
und einer Jumping-Fitness 
Vorführung ein und ließen 
sogar das kühle und nasse 
Wetter für den Moment ver-
gessen. 
Durch das Programm führ-
te Manfred Fürpass, der mit 
viel Humor auch immer 
wieder für Stimmung sorg-
te. Für das leibliche Wohl 
sorgte die FF Wies mit der 
gemeinsam auch der Floria-
ni-Sonntag gefeiert wurde. 

Auch unter freiem Himmel 
fehlte es nicht an Unterhal-
tung für die Besucher. Die 
FF Wies stellte ihre Feu-
erwehrfahrzeuge aus und 
führte auch Rundfahrten 
damit durch. Auch mit den 
Wieser Oldies und Hobby 
Trak Wernersdorf konnte 
man Oldtimertraktorfahr-
ten genießen . Ein Gegen-
besuch in Zeulenroda-Trie-
bes ist heuer im August in 
Deutschland geplant.

25 Jahre Partnerschaft Zeulenroda – Triebes und Wies
Seit 25 Jahren besteht die Partnerschaft nun schon zwischen der 17.000-Einwohner-
Stadt Zeulenroda-Triebes (Thüringen) und der Marktgemeinde Wies. 



Zügig voran gehen die Arbeiten für die 
Platzgestaltung bei den Wohnhäusern 

Altenmarkter Straße 12 bis 20. In diesem 
Zusammenhang wird auch die gesamte 
Entwässerung erneuert und Glasfaser-

leitungen zu den einzelnen Wohnhäusern 
verlegt. Die Zufahrt und die Parkflächen 
des Wohnhauses Altenmarkter Straße 
12/14 konnten bereits fertig gestellt wer-
den.

In den nächsten Tagen 
werden die Solaranlage 

beim Freibad in Werners-
dorf und der Schwimmbe-
ckenreiniger erneuert. Die 
Kosten dafür belaufen sich 
auf € 9.385,-.

Die Umbauarbeiten des ehemaligen Ge-
meindeamtes von Limberg sind voll im 

Gange. Neben der Errichtung von vier Woh-
nungen wird auch die Garage der FF Steye-
regg saniert. Der gesamte Boden der Garage 
wurde erneuert. Nach der Trocknungsphase 
wird Ende Juni die Beschichtung aufge-
bracht. Große Probleme bereitet die beste-
hende Gebäudefassade, bei der die Unter-

konstruktion völlig abgemorscht ist. Hier 
handelt es sich um Pfusch am Bau, da die 
darunterliegende Dämmung keine Entlüf-
tung hatte und so die gestaute Feuchtigkeit 
die Holzkonstruktion völlig ruinieren konn-
te. Nun muss die gesamte Fassade abgetra-
gen und durch eine neue ersetzt werden. Die 
zusätzlichen Kosten belaufen sich auf rund 
€ 50.000,-

Platzgestaltung bei den Wohnhäusern in Altenmarkt

Freibad 
Wernersdorf

Pfusch am Bau: Probleme mit der Fassade in Steyeregg

Allein innerhalb der 
vergangenen fünf 

Wochen gab es viele ver-
schiedene Gemeindever-
anstaltungen in unserer 
Gemeinde. Die Rathau-
seröffnung, den Früh-
jahrsputz, die Osternest-
suche, den Emmausgang, 
den Welschlauf und das 
Jubiläum mit unserer 
Partnerstadt Zeulenroda-
Triebes. Alle diese Veran-
staltungen benötigen eine 
intensive Vorbereitung 
und am Veranstaltungstag 
selbst viele Menschen, um 
die anfallenden Aufga-
ben zu bewältigen. Ohne 
die tatkräftige Mithilfe 
von unzähligen Ehren-
amtlichen und dem En-
gagement von Vereinen 
und Institutionen wäre 
eine Durchführung kaum 
möglich. Es sollte dies 
immer wieder in unser 
Bewusstsein gerückt wer-
den, weil diese freiwilli-
ge Arbeit zum Wohle der 
Gemeinschaft niemals als 
selbstverständlich ange-
sehen werden darf.

Ich danke allen ehrenamt-
lichen MitarbeiterInnen 
in unserer Gemeinde für 
ihren Einsatz und allen 
Verantwortungsträgern 
in den Vereinen und Insti-
tutionen für die gute Zu-
sammenarbeit, meint …, 

Ihr/dein Bürgermeister
Josef Waltl

Liebe Wieserinnen, 
liebe Wieser!
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Aktuelle Informationen



Erst im Herbst 2018 
wurde bei den Wohn-

häusern eine 18 kwp –Pho-
tovoltaikanlage errichtet 
und die gesamte Regenent-
wässerung erneuert. An-
fang Juni folgen weitere 
Baumaßnahmen. Bei bei-
den Wohnhäusern werden 
alle Fenster, wie auch die 
Fassade erneuert. Eben-
falls werden alle Wohnun-
gen an das Glasfasernetz 
angeschlossen.

Der Gemeinderat hat die 
Verlegung von weite-

ren 6 km Glasfaserleitungen 
im Fräsvortrieb beschlossen, 
wobei in einem Arbeitsgang 
neben den Glasfaserleitun-
gen auch ein weiteres Leer-
rohr für den nachträglichen 

Einzug von Stromkabeln 
mitverlegt wird. Mitte Juni 
wird der Layjet im Bereich 
Kapellenstraße, an der B 
76 Richtung Kowald-Höhe 
und in Haiden Glasfaser-
leitungen verlegen. Danach 
geht die Verlegung im Be-

reich Gaißeregg ab dem 
Landesversuchszentrum 
über Kreuzberg bis nach 
Kalkgrub weiter. Die Kos-
ten für die Verlegung der 
Leitungen (ohne Material 
und Hausanschlüsse) betra-
gen € 226.550,-.

Baubeginn beim Wohnhaus Unterer Markt 30/32

Weiterer Ausbau des Glasfasernetzes beschlossen
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• Asyl europagerecht  
 umsetzen                 
• Faires Wahlrecht - 
 Volksbegehren                         
• Weniger Fluglärm                           
• Autobahnmaut 
 abschaffen                       
• EURATOM-Ausstieg   
 Österreichs                             
• Ethik für ALLE                   
• Österreichs Neutralität  
 wiederherstellen                           
• Smoke - JA                        
• Smoke - NEIN                   
• Österreichs Grenzschutz 
 wiederherstellen  
• TIERSCHUTZVOLKS- 
 BEGEHREN 
 (neu seit 06.05.2019)

Aktuelle 
Volksbegehren
Alle Volksbegehren können 
zu den Öffnungszeiten des 
Parteienverkehrs unterstützt 
werden.

Im Zuge des Filmpro-
jektes „Naturjuwele & 

Lieblingsorte Steiermark“ 
wurden der Sulmwasserfall 
und die Strutzmühle in der 
Marktgemeinde Wies gefilmt. 
Die Ausstrahlungen finden 
wie folgt statt: Teil 1:  „Vom 
Schilcherland ins Wechsel-

land“ erfolgt am 19.6.2019 
auf ORF III im Hauptabend-
programm (20.15 Uhr).

Teil 2: „Vom Mariazeller-
land ins Ennstal“ erfolgt 
am 26.06.2019 auf ORF III 
im Hauptabendprogramm 
(20.15 Uhr).

Wies im Fernsehen



Das Gemeindegebiet von Wies ist gemäß Beschluss der Gemeindewahlbehörde in 
insgesamt 7 Wahlsprengel mit folgenden Wahllokalen und Wahlzeiten eingeteilt:
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Europawahl 2019 am 26. Mai 2019

Wahlzeiten und Wahllokale:

08:00 – 12:00 Uhr  Sprengel I:  Musikschule Wies, Oberer Markt 1, 
  Raum 07,  Eingang bei den Arkaden
08:00 – 12:00 Uhr  Sprengel II:  GH-Polz, Vordersdorf 4
08:00 – 12:00 Uhr Sprengel III:  Musikschule Wies, Oberer Markt 1, Raum 08 
  Eingang bei den Arkaden
08:00 – 12.00 Uhr Sprengel IV:  ehem. Gemeinde Wernersdorf, Wernersdorf 70
08:00 – 12:00 Uhr Sprengel V:  Volksschule Steyeregg, Steyeregg 11
08:00 – 12:00 Uhr Sprengel VI:  ehem. Gemeinde Wielfresen, Unterfresen 24
09:00 – 12:00 Uhr Sprengel VII:  Kommunikationszentrum Wiel, Wiel 71

Ausweispflicht
Zur Stimmabgabe am Wahl-
tag sowie bei der mündli-
chen Antragsstellung einer 
Wahlkarte ist unbedingt 
ein amtlicher Lichtbild-
ausweis mitzubringen (Rei-
sepass, Personalausweis, 
Führerschein). Die Ver-
ständigungskarte ist KEIN 
Ausweisdokument. Bei der 
schriftlichen Antragsstel-
lung einer Wahlkarte ist die 
Angabe der Passnummer 
oder eine Kopie eines amt-
lichen Lichtbildausweises 
erforderlich.  Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im 
Gemeindeamt Wies bei Frau 
Schimpel DW 113 und Frau 
Krammel DW 114.

Wahlkarten
Wählerinnen und Wähler, 
die ihre Stimme nicht in 
ihrem Wahllokal abgeben 
können, haben die Möglich-
keit, einen Wahlkartenan-
trag zu stellen.

Antrag stellen
Den Wahlkartenantrag 
können Sie auf folgende 
Weise stellen:
•Elektronisch, mittels On-
line-Antrag (wahlkarten-
antrag.at), von 15. März 
2019 bis spätestens 22. Mai 
2019 (Versand ab 2. Mai)
• persönlich, von 2. Mai bis 
spätestens 24. Mai 2019 um 
12.00 Uhr im Gemeindeamt 
Wies – Oberer Markt 14 – 

8551 Wies zu den Parteien-
verkehrszeiten: Montag von 
08:00 – 12:00 und von 13:00 
bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 08:00 – 12:00 
Uhr und Freitag von 08:00 – 
12:00 und von 13:00 – 16:00 
Uhr.

Fristen und Termine
Versand der amtlichen 
Wahlinformationen an 
wahlberechtigte Personen: 
Anfang Mai 2019
Versand von Wahlkarten: 
2. Mai bis 22. Mai 2019
Wahlkarte persönlich be-
antragen und mitnehmen 
zu unseren Parteienver-
kehrszeiten: 2. Mai – 24. 
Mai 2019

Ab sofort nimmt die 
Marktgeneinde Wies 

die Bewerbung für die 
vier neuen Gemeinde-
wohnungen im ehemali-
gen Gemeindeamt Stey-
eregg, die ab September 
2019 bezugsfertig sind, 
entgegen: 

Top 1: 
1. Stock (über Garage)
Vorraum, Bad/WC, Zim-
mer, Wohn-Essbereich + 
Balkon, ca. 42m2 

Top 2:
1. Stock (über Garage)
Vorraum, Bad/WC, 2x 
Zimmer, Wohn-Essbe-
reich + Balkon, ca. 78 m2

Top 3: 
2. Stock (Dachgeschoß-
wohnung),  Vorraum, Bad/
WC, 2x Zimmer, Wohn-
Essbereich + Balkon,  ca. 
57 m2

Top 4: 
2. Stock (Dachgeschoß-
wohnung), Vorraum, Bad/
WC, Zimmer, Wohn-Ess-
bereich + Balkon, ca. 45 
m2

Weitere Informationen 
zu den neuen Wohnungen 
erhalten Sie bei der Im-
mobilienVerwaltung AL-
MAK GesmbH oder im 
Gemeindeamt.

Neue Wohnungen 
in Steyeregg

MARKTGEMEINDE WIES

Einladung

Der Gemeinderat freut sich auf Ihr/dein Kommen!
Mag. Josef Waltl, Bürgermeister

am Mittwoch, dem 26. Juni 2019 mit Beginn um 19.00 Uhr 
im Rathaussaal der Marktgemeinde Wies ein.

Gemeindeversammlung

Der Gemeinderat hat die Revision des Flächenwidmungsplanes be-
schlossen. Wesentlich ist es, dass die Neuauflage präsentiert und mit 
der Bevölkerung diskutiert wird. Aus diesem Grund lädt die Markt-
gemeinde Wies zur
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Im Zuge der Erstellung 
des Flächenwidmungs-

planes 1.0 ist der Entwurf 
nach Beschlussfassung im 
Gemeinderat für 8 Wochen 
im Gemeindeamt während 
der Parteienverkehrszeiten 
zur Einsichtnahme aufzu-
legen. Sollten Sie konkrete 
Fragen zu diesem Entwurf 
haben, welche Sie gerne 
dem örtlichen Raumplaner, 
Dipl.-Ing. Gerhard Vitting-
hoff stellen möchten, so ha-
ben Sie im Zuge des Planer-

sprechtages am Donnerstag, 
11. Juli 2019 ab 14.00 Uhr 
im Rathaus Wies dafür Ge-
legenheit.

Für einen reibungslosen 
Ablauf und zur Vermeidung 
von unnötigen Wartezeiten 
ist jedoch eine telefonische 
Voranmeldung im Bauamt, 
Frau Petra Veit, 05 03465 
125 unerlässlich. Im Zuge 
der Anmeldung wird Ihnen 
Ihre genaue Uhrzeit mitge-
teilt.

Zur 2. Gemeindever-
sammlung in diesem 

Jahr konnte der Bürger-
meister Mag. Josef Waltl 
zahlreiche interessierte 
Bürger sowie Vertreter des 
Gemeindevorstandes und 
des Gemeinderates im 
Gasthaus Köppl in Wies 
begrüßen.
Der erste Teil der Gemein-
deversammlung war der 
familienfreundlichen Ge-
meinde bzw. dem erneu-
ten Zertifizierungsprozess 
nach der erstmaligen Aus-
zeichnung im Jahr 2012 
und der Verleihung 2015 
in Innsbruck gewidmet. 
Die Anwesenden hatten 
die Möglichkeit, sich über 
das Ausfüllen eines Frage-
bogens direkt am Prozess 
zu beteiligen.
Ein Workshop in Zusam-
menhang mit dem Re-
Audit Prozess zur famili-
enfreundlichen Gemeinde 
findet Mitte Mai statt und 
ist es geplant, den Zertifi-
zierungsprozess im Som-

mer abzuschließen. Im 
zweiten Teil des Abends 
wurde das Projekt zur Ge-
staltung des Kreisverkehrs 
den Anwesenden vorge-
stellt. Frau Dr. Elisabeth 
Fiedler, Leiterin und Chef-
kuratorin der Abteilung 
Kunst im Außenraum, war 
extra aus Graz angereist, 
um persönlich den Ab-
lauf des internationalen 
Künstlerwettbewerbs für 
die Gestaltung des Kreis-
verkehrs zu erläutern und 
das Ergebnis zu präsen-
tieren. Der Kreisverkehr 
wird nach der Idee und 
dem Konzept des interna-
tionalen Künstlerateliers 
Van Lieshout aus Rotter-
dam gestaltet und nennt 
sich „die 3 Grazien“.

Mit dem Bau der 3 Skulp-
turen wurde bereits be-
gonnen. Die feierliche 
Enthüllung der 3 Grazien 
findet am Freitag, 11. Ok-
tober 2019 um 18.00 Uhr 
beim Kreisverkehr statt.

Planersprechtag Gemeindeversammlung 

Das WIP Erlebnisbad Wernersdorf wird 
am 30. Mai 2019 geöffnet. An den ersten 
vier Tagen ist freier Eintritt!

Öffnungszeiten
während der Schulzeit: 
Mo. – Fr. 12.00 – 19.00 Uhr, 
Sa. So. und feiertags von 
09.00 – 19.00 Uhr
ab Ferienbeginn (Sa. 06. 
Juli): 
Täglicher Betrieb von 09:00 
bis 19:00 Uhr

Saisonkarten
Kinder 6 – 15 Jahre € 15,--
Erwachsene € 30,--
Familienkarte € 75,-- 
(2 Erwachsene + 2 Kinder)

Mit Familienpass 10% Er-
mäßigung auf alle Saison-
karten

Tagespreise
Erwachsene: € 4,--
Kinder (6 - 15 Jahre) € 2,--
Schülergruppen € 1,-- p.P.

Ermäßigter Tageskarten-
preis ab 15:00 Uhr
Erwachsene: € 2,50
Kinder (6 - 15 Jahre) € 1,50
Kinder bis 6 Jahre: gratis

Schwimmkurs-Termine 
2019 im WIP Freibad 
08. bis 12. Juli 2019 
15. bis 19. Juli 2019
22. bis 29. Juli 2019

Anmeldung bei Fr. Schuster 
unter 05 03465-111.

Saisoneröffnung 2019
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Breitbandausbau in Wies

Die Herausforderung, 
welche die Großge-

meinde Wies mit ihren 
Projektpartnern angenom-
men hat, ist keine gerin-
ge. Begünstigt durch die 
„vorbeilaufende“ Hoch-
leistungsstrecke eröffnete 
sich die Möglichkeit, mit 
vergleichsweise überschau-
baren Mitteln ein hochwer-
tiges, zukunftsorientiertes 
Glasfasernetz für das ge-
samte Gemeindegebiet in 
Angriff zu nehmen. „Im 
Vordergrund standen na-
turgemäß zuerst die Indus-
trie- und Gewerbebetriebe, 
für die Datenmengen heute 
unverzichtbar sind. Inzwi-
schen sind auch Schulen 
und öffentliche Gebäude 
beinahe lückenlos ange-
schlossen, wie auch 21 Pri-
vat-Haushalte. 57 weitere 
Haushalte haben bereits 
unterschrieben und in ent-
legenen Ortsteilen werden 
derzeit Unterschriften ge-
sammelt, um auch dort die 
Umsetzung möglichst rasch 
zu erhalten“, so Bgm. Waltl, 
der zudem die günstigen 
Konditionen für Privat-
haushalte unterstrich.
25 km Kabel, 14 km Röhr-
chen und 100 km Glasfa-
serleitungen wurden bisher 
verlegt und allein heuer 
werden € 900.000,– inves-
tiert. In den beiden nächs-

ten Jahren sind jeweils 1,5 
Millionen Euro vorgese-
hen, für welche Förderun-
gen aus verschiedensten 
öffentlichen Mitteln luk-
riert werden. „Ende 2021 
sollen nahezu alle Haus-
halte im Gemeindegebiet 
die Anschlussmöglichkeit 
haben, wofür je nach Lage 
verschiedene Technologi-
en umgesetzt werden. Ein 
Dank an die Hartnäckig-
keit von Johannes Fürpass 
im ECO-Park, der die Ini-
tialzündung setzte!“, führ-
te Bgm. Waltl weiter aus. 
Schon mittelfristig werden 
der Gemeinde damit auch 
Einnahmen zukommen, mit 
welchen der weitere Aus-
bau vorangetrieben und fi-
nanziert werden kann. 
Bereits jetzt profitiert nicht 
nur Wies, sondern auch 
die Gemeinden Eibiswald 
und Pölfing-Brunn, wel-
che durch die Marktge-
meinde Wies jeweils eine 
Anschlussleitung erhalten 
haben.

Was ist Glasfaser-Internet? 
Im Gegensatz zu herkömm-
lichen Kupfer-Doppel-
ader-Kabeln bestehen die 
Leitungen beim Glasfaser-
Internet aus sogenannten 
Lichtleitern. Diese aus 
Quarzglas oder Kunststoff 
bestehenden Kabel über-

tragen Daten nicht mittels 
Stromimpulse, sondern 
über Lichtsignale. Glas-
faserkabel lösen Kupfer-
leitungen systematisch ab 
und bilden das Rückgrat 
der Breitband-Daten-
Infrastruktur.
Vorteile: Durchgehend 
schnelle Verbindung
Glasfaserkabel sind weit-
aus weniger fehleranfällig, 
beispielsweise bei Strom-
ausfällen. Darüber hinaus 
sind durch das Glasfaser-
Internet um ein Vielfaches 
höhere Upload- und Down-
load- Geschwindigkeiten 
möglich als mit herkömm-
lichen Übertragungsme-
thoden.
Insbesondere bei längeren 
Wegen vom Verteiler zur 
Steckdose weisen andere 
Internettechnologien große 
Verluste bei der Geschwin-
digkeit der Datenüber-
tragung auf, während die 
Breitband-Rate bei Glasfa-
serkabeln konstant schnell 
bleibt. Weitere Informatio-
nen zum Thema Breitband 
in Wies erhalten Sie unter 
www.wies.online, bei Fr. 
Krammel DW 114 oder Fr. 
Schimpel DW 113.

Breitband – Ausbau in den 
Ortsteilen geht weiter
Auf Einladung von Bgm. 
Mag. Josef Waltl wurden am 

07.05.2019 im Rathaussaal 
die Bewohner der Ortsteile 
und Straßenzüge Radlpaß-
straße, Gaißeregg, Haiden, 
Kapellenstraße, Patschweg 
und Altenmarkt begrüßt. 
Die Bewohner konnten 
sich einen Überblick über 
die  Möglichkeiten für ei-
nen Anschluss ans Breit-
bandnetz verschaffen und 
Informationen einholen. 
Als einleitende Worte gab 
der Bürgermeister zu be-
denken, dass die Zeit im-
mer schneller vergeht und 
sich das Verhalten mit den 
neuen Medien anpassen 
muss. Damals konnte man 
sich glücklich schätzen, ei-
nen Computer noch mit der 
Floppy Disk zu bedienen, 
heutzutage gehört dies be-
reits der Vergangenheit an. 
Zum jetzigen Zeitpunkt ist 
es bereits in jedem Haus-
halt Pflicht, einen bestän-
digen Internetanschluss zu 
haben. Schon von Kindes-
beinen an sind die Haus-
aufgaben mittels Medien-
unterstützung zu erledigen 
und am Abend in diversen 
Fernsehtheken die Nach-
richten zu streamen. Die 
Marktgemeinde Wies in-
vestiert in die Zukunft, um 
allen Gemeindebürgern/
innen die Möglichkeit ei-
nes Glasfaseranschlus-
ses bis in die eigenen vier 

Wir sind alle Breitband!“ – Vorreiterrolle in Sachen „schnelles Internet“
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Der Neffentrick, Unbe-
kannte an der Tür, die 

um ein Glas Wasser bitten 
und in Wirklichkeit auf Geld 
oder Wertgegenstände aus 
sind – die kriminellen Me-
thoden werden immer raf-
finierter. Vor allem ältere 
Menschen sind einer höhe-
ren Gefahr ausgesetzt. Ihre 
Hilflosigkeit, Gutgläubigkeit 
und Hilfsbereitschaft wird 
von den Tätern oft schamlos 
ausgenutzt. Wie man sich da-
vor schützen kann, gab es bei 
einer Präventionsveranstal-
tung im Rathaus Wies zu er-
fahren. Sicherheitsexperten 
der Polizei informierten vor 
Ort über mögliche Gefahren 
und erteilten wertvolle Tipps.

Dass das Thema die Bevöl-
kerung bewegt, bewies die 
rege Teilnahme an der Infor-
mationsveranstaltung „Si-
cher in den besten Jahren“. 
Der Sicherheitsbeauftragte 
der Marktgemeinde Wies, 
1. Vizebürgermeister Franz 
Jöbstl, konnte im Rathaus-
saal zahlreiche Interessierte 
begrüßen. Namentlich hieß 
er Gemeindekassierin Mar-
lies Schuster, Gemeinderat 
Franz Koch und Gemeinde-
rätin Sonja Moser sowie die 
Ausführenden, Kontrollins-
pektor Gerd Zenz (Präventi-
onsbeauftragter des Bezirkes 
Deutschlandsberg) und Kon-
trollinspektor Josef Gosch 
(Kommandant der Polizeiin-
spektion Wies) willkommen. 
Sein weiterer Gruß galt den 

Vertretern der Vereine mit 
Obfrau Margret Wiedner 
(Katholische Frauenbewe-
gung), Obfrau Hilde Schuster 
(Gesunde Gemeinde Wies), 
Obfrau Marianne Schmuck 
(Pensionistenverein Steye-
regg) und der Bezirksobfrau 
des Seniorenringes Deutsch-
landsberg, Josefine Pfäffli, 
sowie Rudolf Maurer vom 
MAKÜ Racing Team.   

Ein Service für Menschen in 
den besten Jahren
„Diese Veranstaltung ist 
zwar auf die Zielgruppe ‚Äl-
tere Menschen’ ausgerichtet, 
aber Sicherheit geht uns, ob 
alt oder jung, alle an“, stellte 
Jöbstl einleitend fest. „Dar-
um es ist wichtig, dass man 
weiß, wie man sich verhalten 
soll, wenn man von Krimi-
nellen ins Visier genommen 
wird.“ Der Präventionsbeauf-
tragte des Bezirkes Deutsch-
landsberg, Kontrollinspektor 
Gerd Zenz, gab den Zuhö-
rern in einem beinahe drei-
stündigen Vortrag wertvolle 
Ratschläge mit auf den Weg. 
Auch Kontrollinspektor Jo-
sef Gosch unterstützte mit 
wichtigen Tipps. „Erfreuli-
cherweise leben wir in einem 
sicheren Bezirk, in dem die 
Kriminalitätsrate zum Glück 
sehr niedrig ist“, so Vize-
bürgermeister Franz Jöbstl. 
Dennoch sollte die Bevölke-
rung, bei Wahrnehmungen 
und Wissen von Verbrechen 
nicht davor zurückscheuen, 
die Polizei einzuschalten.

Gemeinsam sicher in Wies

Wände zu ermöglichen. Es 
wurde ein Unternehmen 
gegründet, das die stand-
hafte Versorgung von Glas-
faserinternet anbietet. Das 
Glasfasernetz bleibt im Ei-
gentum der Gemeinde. Bis 
dato wurden 18 Vertrags-
partner im Bereich der 
Wirtschaftsbetriebe gefun-
den, und liegen bereits 105 
Anschlusserklärungen von 
Privatpersonen vor.
Mit einer FTTH- (Fiber 
to the home – Glasfaser 
bis ins Haus) oder FTTB-
Lösung (Fiber to the buil-
ding – Glasfaser bis ins 
Gebäude) gibt es viele 
Möglichkeiten, u.a. eine 
konstante Übertragung 
z.B. für Überwachungs-
kameras und Streaming 
Dienste Uploads zu erzie-
len. Dabei ist zu beachten, 

dass die Internetkapazität 
unbeschränkt ist und die 
Up- und Downloadraten 
garantiert werden.
Das Planungsbüro Rainer 
Kolar stellte eine Über-
sicht über die technischen 
Möglichkeiten des Glasfa-
seranschlusses dar. Nach 
Beendigung der Präsenta-
tion wurden offene Fragen 
von Interessenten bzgl. der 
Herstellung des Anschlus-
ses an das Breitbandnetz 
von Herrn Mag. Josef Waltl 
und Herrn DI Rainer Ko-
lar beantwortet. Am Ende 
der Veranstaltung wurde 
noch in gemütlicher Runde 
über Fakten diskutiert und 
die Mitarbeiter der Ab-
teilung Infrastruktur, und 
auch das TB Kolar standen 
noch für Beantwortungen 
von  Fragen zur Verfügung.



25 Jahre Partnerschaft Zeulenroda-Triebes & Wies

Die Freiwilligen Feu-
erwehren Wies, Wiel-

fresen, Vordersdorf, Wer-
nersdorf, Steyeregg, St. 
Ulrich und Pölfing-Brunn 
sowie der Löschzug Wiel, 
das Einsatzleitfahrzeug 
der Freiwillige Feuerwehr 
Wildbach, die Polizei Wies, 
das Grüne Kreuz (Dienst-
stelle Wies) und das Rote 
Kreuz waren am Freitag, 
dem 10. Mai im Übungs-
einsatz. Die Übungssze-
narien waren ein Brand 

im Rathaus, wobei 2 Per-
sonen mit Atemschutz-
trupps gerettet werden 
mussten, ein Forstunfall 
am Ufer der Weißen Sulm, 
sowie ein Verkehrsunfall 
mit zwei eingeklemmten 
Personen am Marktplatz. 
Die Zusammenarbeit der 
Einsatzkräfte funktionier-
te einwandfrei, sodass die 
Übung nach rund einer 
Stunde abgeschlossen wer-
den konnte. 
Bürgermeister Mag. Josef 

Waltl war es nicht nur ein 
Anliegen das neueröffne-
te Rathaus als Übungs-
projekt zur Verfügung zu 
stellen, sondern seitens 
der Marktgemeinde auch 

in Form des anschließen-
den Essens „Danke“ für 
die Arbeit der Feuerweh-
ren und der verschiedenen 
Einsatzorganisationen zu 
sagen. 

Teilabschnittsübung im und um das Wieser Rathaus
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Die Marktgemeinde 
Wies lud auch heuer 

wieder die Wieser Mamas 
zum Muttertagsfrühstück 
am 11. Mai ein. Insgesamt 

270 Mütter aller vier Orts-
teile nahmen die Einla-
dung an und genossen ein 
köstliches Frühstück. Für 
die musikalische Umrah-

mung sorgten die Musik-
schüler der Erzherzog Jo-
hann Musikschule Wies. 
Jeder Mama wurde eine 
Rose vom Bürgermeister, 

Vizebürgermeister und 
den jeweiligen Ortsteil-
bürgermeistern als kleine 
Aufmerksamkeit über-
reicht. 

Frühstück für Mama

Gemeinde aktuell Seite 9
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Seit vielen Jahren wird in 
der Marktgemeinde Wies 

eine liebgewonnene Traditi-
on gepflegt. Das Schmücken 
der Hauptstraße entlang des 
Weges der alljährlichen Auf-
erstehungsprozession am 
Ostersonntag früh morgens.
Dabei muss man wissen, 
dass die Prozession jähr-
lich abwechselnd durch 
das „Unterviertel“ und das 
„Oberviertel“ führt. Heuer 
war das „Unterviertel“ dran. 
Die Bezeichnung der Viertel 
ab es vor der neuen Straßen-
bezeichnung als Oberer und 
Unterer Markt.  
Dazu trifft man sich vor dem 
Palmwochenende und be-
reitet alles für das Schmü-
cken vor. Heuer fand das 
Treffen bei Frau Margare-
tha Bonaccorso-Moser mit 

anschließendem Pizzaessen 
statt. Bestens ausgerüstet 
mit Scheibtruhe und Leiter 
wurde geschmückt. Beinahe 
keine Laterne war vor den 
Damen sicher. Sogar Gar-
tenzäune wurden zwecks 
optischer Verschönerung 
gestaltet. Karin Erber sorg-
te für die marmorierten 
Eier in den verschiedensten 
Schmuckvarianten.
Der Schmucktrupp bestand 
aus Christa Schwender, Bri-
gitta Brückner-Koller, Helga 
Pelzmann, Anette Gutschi, 
Barbara Egner, Margaretha 
Bonaccorso-Moser und So-
phie Kotar.  
Ein herzliches Dankeschön 
an alle die mitgeholfen ha-
ben, auch an jene die hier 
namentlich nicht erwähnt 
worden sind. 

Traditioneller Osterschmuck 
in der Gemeinde Wies Im Rahmen des Steiri-

schen Frühjahrputzes 
beteiligten sich am Sams-
tag, 13.04.2019 eine große 
Anzahl von Gemeindebür-
gern um unser Gemeinde-
gebiet von Müllablagerun-
gen jeder Art zu reinigen.  
Privatpersonen, Vereins-
mitglieder und Asylwer-
ber zeigten beeindruckend 
ihr Engagement für unsere 

Umwelt. Es wurden Ab-
fälle aller Art,  die illegal 
entsorgt wurden, von Hand 
gesammelt. In Kleingrup-
pen aufgeteilt, waren in al-
len Ortsteilen Sammler mit 
großem Eifer unterwegs. 
Die damit verbundene Vor-
bildwirkung soll auch zu 
einer künftigen vorschrifts-
mäßigen Entsorgung bei-
tragen.  Die Aktion war 

Bei herrlichem Wet-
ter fand auch heuer 

wieder die Osternestsu-
che am Karsamstag im 
Rathauspark statt. Die 
Obfrau des Jugendaus-
schusses Cornelia Waltl 
und ihr Team verkürzten 
den Kindern die Warte-
zeit auf den Osterhasen 
mit dem Basteln von Ha-
senohren und Malereien. 
Für das leibliche Wohl 

Frühjahrsputz 2019

Osternestsuche im Rathauspark
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der Eltern und Großel-
tern wurde selbstver-
ständlich auch gesorgt. 
Als endlich das Start-
zeichen zum Suchen ge-
geben wurde, gab es für 
die Kleinen kein Halten 
mehr. Für jedes gefunde-
ne Osterei, gab es für die 
Kinder ein liebevoll ge-
fülltes Ostersackerl mit 
Süßigkeiten und einem 
kleinen Spiel. 

ein voller Erfolg und zeigt 
wieder einmal das große 
Interesse an einem „saube-
ren Wies“.   Zum Abschluss 
lud die Marktgemeinde 
Wies zu einer Stärkung in 
das Altstoffsammelzent-
rum ein. Auf diesem Wege 
noch ein  Dankeschön an 
alle, die auch heuer wieder 
mitgemacht haben.
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Am Ostermontag, dem 
22. April 2019, fand in 

Wernersdorf der alljährli-
che Emmausgang statt. Auch 
heuer folgten wieder sehr 
viele Menschen der Einla-
dung, denn der Emmaus-
gang gewinnt in der Markt-
gemeinde Wies immer mehr 
an Beliebtheit. Nach der 
Ankunft der Wanderer be-
gann um 10.30 Uhr bei der 
Kapelle der Festgottesdienst, 
der von Pfarrer Mag. Markus 
Lehr und Generalvikar Dr. 

Erich Linhardt abgehalten 
wurde. Neben dem religiösen 
Aspekt kam jedoch auch das 
Gesellschaftliche nicht zu 
kurz.

Der Höhepunkt der Feier-
lichkeiten war auch heuer 
wieder die Präsentation des 
Emmausweins. Anschließend 
an die Präsentation dieses 
besonderen Tröpferls, wur-
de gemeinsam mit der MMK 
Wies und einem bunten Rah-
menprogramm gefeiert.

Emmausgang am Ostermontag
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Welschi & WelschLauf 2019
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Der diesjährige Hobby 
Trak Maibaum wurde 

von der Familie Paul und 
Martha Fürpass zur Verfü-
gung gestellt, wofür sich 
der Verein herzlich bedankt. 

Das Wetter zeigte heuer all 
seine Facetten, was aber der 
Vereinsmannschaft nicht 
die Laune verdarb. Beim 
Anliefern und Schnitzen 
des Baumes zeigte sich noch 

die Sonne, aber beim Auf-
stellen gab es dann schon 
sehr heftige Regengüsse, 
sodass dies dann mit Hilfe 
eines Kranes erfolgte.
Nach getaner Arbeit wurde 
dieser erfolgreiche Tag im 
Vereinslokal mit Speis und 
Trank gefeiert.
Als Gäste durften der 
Ortsteilbürgermeister Ing. 
Franz König und der OBI 
der FF Wernersdorf, Chris-
tian Schuster samt Gattin, 
begrüßt werden. Wir be-
danken uns an dieser Stelle 
herzlich für die Getränke-

spenden der Gemeindever-
tretung, sowie bei Martin 
Knappitsch vom Buschen-
schank Haubensima, und 
bei Vereinsmitgliedern. 
Selbstverständlich bedan-
ken wir uns bei unserem 
Obmann Gerwald Löscher 
samt Familie für die per-
fekte Organisation und die 
zahlreichen Helfer die von 
der ersten Minute an bis 
zum Zusammenräumen am 
nächsten Tag tatkräftig da-
bei waren, sowie der Fami-
lie Buschenschank Pührin-
ger.

Maibaumaufstellen Hobby Trak & 2-Rad Sulmtal

Maibäume in Wies

Landjugend Wies Jäger Wernersdorf

ESV Wirtprimus Wiel
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Dienstag, 28. Mai 2019
um 18 Uhr
ANIMAE : ANIMUS
Vernissage 
Arbeiten von Clemens Plank-Bachselten
Galerie im Pfarrzentrum

um 19 Uhr
ARTIST IN RESIDENCE
Vernissage 
Arbeiten von Lucija Lekšic
Atelier im Schwimmbad

Sommertheater
DER VARRECKTE HOF
Stubenoper von Georg Ringsgwandl
26. Juni bis 14. Juli 2019
Schlosstenne Burgstall, Wies
Vorstellungstermine: 
26.6. (Premiere), 28./*30. Juni und 3./4./*7./12. und *14. Juli
Beginn 20 Uhr, *18 Uhr

Termine Theater im Kürbis

Bergkapelle Steyeregg bei Wies 

 
Einladung zum Jubiläumskonzert 

 
„20 Jahre Musikerheim 

und Erlebnisbergbaumuseum“ 
 

22. Juni 2019 
Moderation: Peter Nöhrer 

 
Beginn:  Erlebnisbergbaumuseum – 14 Uhr 
  Jubiläumskonzert – 19 Uhr 
 
 

Mitwirkende:  
Volksschul- und Mittelschulorchester Wies 

Steyeregger Blos 
Bergkapelle Steyeregg 

 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Ihre Bergkapelle Steyeregg

Aufgrund des großen Er-
folges der Aktion im 

vergangenen Jahr, beteilig-
te sich die Marktgemeinde 
Wies auch heuer wieder an 
dieser Aktion. 400 Wild-
pflanzen (Wildblumen und 
Wildkräuter) wurden kos-
tenlos vom Naturschutz-
bund Steiermark und der 
Firma Saubermacher zur 
Verfügung gestellt. Darun-
ter waren heuer rund 350 

Stück Bio-Küchenkräuter, 
besonders geeignet für das 
Hochbeet. Am 30.04.2019 
wurden die Pflänzchen im 
Bauhof der Marktgemeinde 
an die Bevölkerung ausge-
geben. Gartensalbei, Bunter 
Salbei, Grüne und Ananas-
minze sowie Thymian wur-
den gerne angenommen und 
bringen neuen Lebensraum 
und Nahrung für Bienen 
und Schmetterlinge. 

Aktion Wildblumen 2019
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www.aufwiesern.atwww.aufwiesern.at

Die Termine 2019: 
von 30. Mai bis 29. August

jeweils donnerstags ab 1800 Uhr 
am Marktplatz Wies

aufWIESernaufWIESern
20192019

der
Frühschoppen

Auf Ihren Besuch freuen sich die

Für Ihr leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt!

Die Marktgemeinde Wies möchte Sie sehr herzlich zur

Abfahrt: 13.00 Uhr, Marktplatz Wies
Programm: 
• Leitner´s Privatgarten in Raaba-Grambach
• Park der Gemeinde Raaba-Grambach
• Besichtigung der Gärtnerei Leitner in Raaba-Grambach
• Buschenschank Michelitsch/Ebenberger

Wir freuen uns auf einen 
schönen Ausflug!

Bürgermeister Mag. Josef Waltl

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis Freitag, 5. Juli 2019 
im Gemeindeamt, mehr Informationen bei: Cornelia Kangler 050 3465-121 oder

 Rosemarie Waltl 050 3465-122. Bei der Anmeldung ist ein Kostenbeitrag von € 10,-- zu bezahlen. 
Sollten Sie bei dem Ausflug verhindert sein, verfällt der Betrag.

am Donnerstag, 11. Juli 2019 einladen.

Blumenschmuck-Fahrt

Ich ………………………………………………………… wohnhaft in ………………………………. Tel.: ……………………………

nehme bei der Blumenschmuck-Fahrt 2019 teil.  Anzahl der Personen: …………

Die Marktgemeinde Wies möchte Sie sehr herzlich zur


